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Mich würde interessieren, inwiefern die Abschlüsse in Deutschland und in Ländern mit
größerer Bildungsgerechtigkeit bzw. einem weniger einflussreichen Faktor soziale
Herkunft vom Anspruchslevel her vergleichbar sind

Was spielt das für eine Rolle wenn eine deutsche Bank nur Lehrlinge mit Abitur nimmt? Das
deutsche Abitur *ist* faktisch weniger wert als z. B. die schweizer Matura. Unser
Bildungssystem wird von der OECD aber für durchlässiger befunden. Ich weiss nicht, ob
irgendjemandem schon mal aufgefallen ist, dass wir hier relativ gesehen fast genauso viele
Studierende haben wie in Deutschland, die Maturitätsquote aber nur halb so hoch ist. Oder
anders ausgedrückt: 90 % unserer Maturanden gehen tatsächlich studieren. Insbesondere die
Berufs- oder Fachmatura macht hier niemand einfach "mal so". Das wäre komplette
Zeitverschwendung,, wenn man eigentlich an einem Ausbildungsberuf interessiert ist. Muss
man Migrantenkindern am Gymnasium hin und wieder auch erklären, wenn sie als vorläufigen
Berufswunsch "Laborant" angeben. Nee, Schätzele, dafür bist du hier am falschen Ort. Die
Roche nimmt auch gar keine 19jährigen Maturanden, es gibt genügend 15jährige Bewerber, die
direkt von der Volksschule kommen.
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